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 Vom 19. Jahrhundert als einer Mediengesellschaft zu 
sprechen, erscheint als ein Anachronismus. Der Begriff sucht 
den Bedeutungsgewinn und die Diversifizierung der Medien 
in der Gegenwart zu erfassen und damit nicht zuletzt heutige 
von früheren Gesellschaften abzugrenzen. Die Annahme, dass 
Medien in früheren Gesellschaften nicht ebenfalls eine 
zentrale und spezifische Rolle zukam, wäre jedoch irrig. So 
war das 19. Jahrhundert nicht nur vom Aufstieg einer Vielzahl 
einstmals neuer Medien geprägt, sondern auch dadurch, dass 
sich die Gesellschaft über öffentliche und mediale 
Kommunikation erst konstituierte und ausdifferenzierte. 
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